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Gesamtabfallaufkommen im Jahr 
2021 wieder gestiegen!

Das Gesamtabfallaufkommen im Bezirk Deutschlandsberg ist gegenüber 2020 mini-
mal zurückgegangen (-0,9 %). Das durchschnittliche jährliche Abfallaufkommen pro 
Haushalt liegt somit bei rd. 1.250 kg (451 kg/EW/Jahr).
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Gesamtabfallaufkommen im Jahr 2021 minimal geringer als 2020! 
 
Das Gesamtabfallaufkommen ist gegen-
über 2020 minimal zurückgegangen (-0,9 
%). Das durchschnittliche jährliche Abfall-

aufkommen pro Haushalt im Bezirk 
Deutschlandsberg liegt somit auch im Jahr 
2021 bei rd. 1.250 kg (451 kg/EW/Jahr). 

 
 

Abfallfraktionen in t in % in kg/EW 2020  
Restmüll  7.067 t 25,8% 116,1 6.857 

Sperrmüll 1.926 t 7,0% 31,6 2.142 

Altholz 2.691 t 9,8% 44,2 2.885 

Bauschutt 691 t 2,5% 11,3 692 

Silofolien 155 t 0,6% 2,5 133 

Altpapier incl. Kartonagen 4.406 t 16,1% 72,4 4.360 

Glasverpackungen 2.121 t 7,7% 34,9 2.198 

Eisenschrott 1.046 t 3,8% 17,2 1.208 

Verp. aus Metall 315 t 1,1% 5,2 319 

Verp. aus Kunst- und Verbundstoffen 1.561 t 5,7% 25,6 1.542 

Bioabfälle (Haushalt) 2.106 t 7,7% 34,6 2.042 

Baum- und Strauchschnitt 1.985 t 7,2% 32,6 1.929 

Alttextilien 296 t 1,1% 4,9 365 

Altspeiseöle 35 t 0,1% 0,6 35 

Elektroaltgeräte, Gerätebatterien 549 t 2,0% 9,0 457 

Problemstoffe 123 t 0,4% 2,0 154 

Sonstige Abfälle * 354 t 1,3% 5,8 361 

Summen 27.426 t 100% 450,6 
 

27.680 t 

 
Tabelle: Kommunale Abfallsammelmengen 2021 in den  

15 Gemeinden des Bezirkes Deutschlandsberg
 
 

* Die sonstigen Abfälle teilen sich wie folgt auf:  
 

70,3 t Heizwertreiche Fraktion 
88,7 t Eternit, Künstl. Mineralfasern 
54,2 t Dispersionsfarben 
71,8 t Flachglas 
23,7 t Autobatterien 

 
20,1 t Altreifen 
17,7 t Gipskartonplatten 
4,3 t Arzneimittel 
2,9 t XPS-Platten 
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Diagramm: Zusammensetzung der gesammelten Abfälle 2021, Bezirk Deutschlandsberg
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Gemeinde Sperrmüll, 
Restmüll 

Holz, Metall, 
Papier (inkl. 

Karton), Silofo-
lien, Texti-

lien, Speise-
öle 

Verpa-
ckungsab-
fälle, ohne 
Kartona-

gen 

Problem-
stoffe und 

EAG 

SUMME  
(RM, SM, Alt-
stoffe, Verpa-
ckungen, PS, 

EAG) 

Biogene 
Abfälle 

(Biotonne, 
Strauch-
schnitt) 

Bezirk DL 148 142 66 11 366 67 
       
Deutschlandsberg 196 158 70 14,4 438 89 
Bad Schwanberg 157 164 60 11,6 393 14 
St. Stefan 139 170 63 9,5 381 106 
Stainz 140 162 62 9,5 374 115 
Eibiswald 149 158 54 10,6 372 22 
St. Peter 155 128 74 8,0 365 8 
Wies 139 141 64 12,5 357 27 
Groß St. Florian 141 114 74 11,8 340 76 
Preding 112 134 75 11,8 333 117 
Pölfing-Brunn 76 168 75 10,9 330 30 
St. Martin 122 116 78 8,0 325 5 
Lannach 135 107 70 6,6 319 96 
Frauental 143 88 63 14,4 309 74 
Wettmannstätten 121 103 55 11,8 291 95 
St. Josef 96 88 58 2,7 246 18 

 
 

Tabelle und Diagramm: Gesamtabfallaufkommen der Gemeinden im Jahr 2021 in kg/EW 
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Bezirk 148 116 32 
    
Deutschlandsberg 196 166 29 
Bad Schwanberg 157 107 50 
St. Peter 155 115 40 
Eibiswald 149 97 51 
Frauental 143 143 1 
Groß St. Florian 141 114 27 
Stainz 140 111 28 
Wies 139 95 44 
St. Stefan 139 110 28 
Lannach 135 115 20 
St. Martin 122 82 40 
Wettmannstätten 121 94 27 
Preding 112 86 27 
St. Josef 96 90 6 
Pölfing-Brunn 76 56 20 

 

Rest- und Sperrmüll-
sammelmengen 2021  

 
Die Restmüllmenge ist gegenüber 2020 
leicht gestiegen, die Sperrmüllmengen 
hingegen sind gegenüber dem Vorjahr 
wieder deutlich gesunken. 
 
Beim Restmüll sind die Sammelmengen 
um 210 t bzw. 3 % gestiegen.  
Beim Sperrmüll beträgt das Minus gegen-
über dem Vorjahr 216 t bzw. 10 %, womit 
sich die Abwärtstendenz fortsetzt.   
 

Altholzsammlung 2021 
 
Im Jahr 2021 wurde, wie in den Jahren zu-
vor, mehr Altholz als Sperrmüll gesam-
melt, nämlich 2.691 t (Sperrmüll: 1.926 t). 
Das sind um 194 t bzw. 7 % weniger als im 
Jahr 2020. 
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über dem Vorjahr wieder deutlich 
gesunken.

Beim Restmüll sind die Sammelmen-
gen um 210 t bzw. 3 % gestiegen. 

Beim Sperrmüll beträgt das Minus 
gegenüber dem Vorjahr 216 t bzw. 
10 %, womit sich die Abwärtsten-
denz fortsetzt.  
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Gemeinde  Sperrmüll in t Altholz in t gesamt Altholz- 
anteil in % 

Pölfing-Brunn 31,9 103,9 135,8 77% 
Stainz 345,0 756,4 1.101,4 69% 
Deutschlandsberg 341,0 647,7 988,7 66% 
Eibiswald 328,1 439,9 768,0 57% 
Bad Schwanberg 225,8 263,9 489,7 54% 
Wies 188,0 206,4 394,3 52% 
St. Josef 10,2 10,4 20,6 50% 
Lannach 72,2 65,4 137,6 48% 
Wettmannstätten 171,0 136,8 307,8 44% 
St. Martin 168,1 59,9 228,0 26% 

Summe 1.925,6 2.690,64 4.616,3 58,3% 
 
 

 
Tabelle: Altholzanteil im Sperrmüll, Bezirk Deutschlandsberg 2021 
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Ergebnisse der Verpackungssammlung im  
Bezirk Deutschlandsberg im Jahr 2021
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Gemeinde Weiß-/ 
Buntglas Dosen 

Kunst-/ 
Verbund-

stoffe 
Karton 

Bezirk 34,9 5,2 25,6 8,6 
     

Bad Schwanberg 33 4,9 22 6,7 
Deutschlandsberg 42 4,1 24 

 

Eibiswald 23 5,7 25 
 

Frauental 32 6,7 25 
 

Groß St. Florian 41 5,1 28 11,1 
Lannach 40 5,7 24 5,9 
Pölfing-Brunn 28 8,5 39 

 

Preding 39 4,2 32 11,1 
St. Josef 25 5,8 27 

 

St. Martin 46 6,4 26 11,3 
St. Peter 37 6,8 30 11,3 
St. Stefan 34 3,6 25 9,0 
Stainz 32 5,4 25 9,0 
Wettmannstätten 18 5,7 31 11,1 
Wies 35 4,5 25 4,1 
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Die getrennte 
Sammlung der 
Altspeiseöle  und 
ihre Verarbeitung 
ist ein wesentli-
cher Beitrag zu 
einer nachhalti-
gen Kreislaufwirt-
schaft, sichert Ar-
beitsplätze, erhält 
die Wertschöp-
fung im eigenen 
Land und leistet 
(Biodiesel) einen 
Beitrag zum Kli-
maschutz.

Altspeiseöle und –fette, welche 
nicht ord-ungsgemäß entsorgt wer-
den, landen oft im Abwasser und 
schaden nicht nur der Umwelt er-
heblich, sondern verursachen auch 
hohe Kosten. Da sich Speiseöle 
und –fette bei tieferen Temperatu-
ren verfestigen, kommt es zu Abla-
gerungen in den Abflussleitungen. 
Verstopfungen der Kanalrohre sind 
die Folgen. Dies führt zu enormen 
Kostenbelastungen der Gemein-
den, die letztlich jeder Bürger zah-
len muss. 

Um ein Kilogramm Fett aus den Ab-
wasseranlagen zu beseitigen, ent-
stehen Kosten in der Höhe von € 
0,44. 

Getrennt gesammelt sind Altspeise-
öle und -fette kostengünstige Alter-
nativen zu Frischfetten für verschie-
dene Herstellungs- und Produkti-
onszwecke. Getrennt gesammel-
tes Altspeisefett ist Rohstoff für die 
chemische Industrie, sowie für die 
Schmierseifen- und Reinigungsmit-

telherstellung, als Co- Substrat bei 
Biogasanlagen und zur Biodiesel-
produktion.

Aus einem Liter Altöl werden rund 
0,9 Liter Biodiesel gewonnen.

Sammelergebnis 2021 im Bezirk 
Deutschlandsberg: 35.387 kg bzw. 
0,58 kg/EW.

In 3 Pilotgemeinden des Bezirkes 
wurde im Jahr 2021 zu der bereits 
bestehenden Altspeiseöl-Entsor-
gung die Möglichkeit angeboten, 
Altspeiseöle, abgefüllt in Kunststoff-
flaschen  an 
dezentralen 
Sammelstel-
len abzu-
geben. Die-
se Art der 
Sammlung 
hat sich gut 
bewährt.
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Altspeiseöle 
 
Die getrennte Sammlung der Altspeiseöle  
und ihre Verarbeitung ist ein wesentlicher 
Beitrag zu einer nachhaltigen Kreislauf-
wirtschaft, sichert Arbeitsplätze, erhält 
die Wertschöpfung im eigenen Land und 
leistet (Biodiesel) einen Beitrag zum Kli-
maschutz. 
 
Altspeiseöle und –fette, welche nicht ord-
nungsgemäß entsorgt werden, landen oft 
im Abwasser und schaden nicht nur der 
Umwelt erheblich, sondern verursachen 
auch hohe Kosten. Da sich Speiseöle und –
fette bei tieferen Temperaturen verfesti-
gen, kommt es zu Ablagerungen in den Ab-
flussleitungen. Verstopfungen der Kanal-
rohre sind die Folgen. Dies führt zu enor-
men Kostenbelastungen der Gemeinden, 
die letztlich jeder Bürger zahlen muss.  

Um ein Kilogramm Fett aus den Abwasser-
anlagen zu beseitigen, entstehen Kosten in 
der Höhe von € 0,44.  
 
Getrennt gesammelt sind Altspeiseöle und 
-fette kostengünstige Alternativen zu 
Frischfetten für verschiedene Herstel-
lungs- und Produktionszwecke. Getrennt 
gesammeltes Altspeisefett ist Rohstoff für 
die chemische Industrie, sowie für die 
Schmierseifen- und Reinigungsmittelher-
stellung, als Co- Substrat bei Biogasanla-
gen und zur Biodieselproduktion. 
Aus einem Liter Altöl werden rund 0,9 Li-
ter Biodiesel gewonnen. 
 
 
Sammelergebnis 2021 im Bezirk Deutsch-
landsberg: 35.387 kg bzw. 0,58 kg/EW. 
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Altkleider und 
Alttextilien

Die Sammlung der Altkleider & Schu-
he wird mittels öffentlich aufgestell-
ter Alttextiliensammelbehälter und 
über eine Sacksammlung in den Alt-
stoffsammelzentren durchgeführt. 

Im Bezirk Deutschlandsberg stehen 
der Bevölkerung auf rd. 53 Sammel-
stellen 86 Alttextiliensammelbehäl-
ter zur Verfügung. Diese Sammelbe-
hälter werden wöchentlich entleert.

Seit Anfang Juni 2014 wird die Ver-
wertung der Alttextilien im Bezirk 
Deutschlandsberg von der Firma 

FCC Textil2Use GmbH durchgeführt. 

Die Alttextilien von 7 Behälterstand-
plätzen im Raum Preding/ Wett-
mannstätten werden der Caritas 
unentgeltlich zur weiteren Verwen-
dung bzw. Verwertung zur Verfü-
gung gestellt.

Insgesamt wurden im Jahr 2021 im 
Bezirk Deutschlandsberg 296,3 t Alt-
textilien, das sind 4,9 kg/EW, gesam-
melt.

Damit sind die Sammelmengen ge-
genüber 2020 um 19 % (- 69 t) zu-
rückgegangen.
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Silagefolien – 
Sammelaktion 
2021
Bei der im Jahr 2021 bereits zum ein-
undzwanzigsten Mal durchgeführ-
ten Sammelaktion wurden insge-
samt, also im Frühjahr, Sommer und 
Herbst, 132.660 kg Silofolien (2020: 
133.000 kg) von den Landwirten an-
geliefert und vom Abfallwirtschafts-
verband Deutschlandsberg einer 
ordnungsgemäßen Verwertung zu-
geführt. 

Das vorrangige Ziel ist es, die Foli-
en möglichst sauber und sortenrein 
und wie inzwischen üblich, gänzlich 
ohne Netze (diese gehören in den 
Rest- bzw. Sperrmüll) zu sammeln, 
um möglichst geringe Verwertungs-
kosten bzw. einen möglichst hohen 
Erlös erzielen zu können. 

Die Qualität der im Jahr 2021 gesam-
melten Folien war insgesamt wieder 
sehr zufriedenstellend.

Die Situation auf dem Kunststoff-
markt war 2021 wieder etwas bes-
ser. Die Höhe der Verarbeitungskos-
ten lag bei 29,- €/t (2020: 43,- €/t).

Zu diesen Kosten kommen noch die 
Kosten für Sammlung und Transport 
von 42,- €/t dazu. 
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G´scheit feiern   
Die steirische Fest-
kultur
Im Jahr 2021 fanden im Bezirk 
Deutschlandsberg leider auf Grund 
der Corona-Pandemie nur 4 Veran-
staltungen nach den Kriterien der 
Marke „G´scheit feiern“ statt: Reh-
gulasch-Essen der Gamser Jäger, 
die Schilchertage in Stainz, das Jun-
kerfest Stainz und das Pfarrfest Bad 
Gams. Die Veranstalter wurden von 
den Umwelt– und Abfallberatern 
bei der Vorbereitung, Organisation 
und letztlich bei der Durchführung 
der Feste beraten. Die Einhaltung 
der Kriterien wurde vor Ort über-
prüft.

Das Land Steiermark, A 14, fördert 
diese Art zu feiern, wenn die erfor-
derlichen Kriterien eingehalten wer-

den. Die Geschirrmobile der „Re-
gion Sulmtal Koralm KEG“, der Ge-
meinde St. Stefan ob Stainz und der 
Biertischgemeinschaft Großradl-
Saggautal waren im Jahr 2021 leider 
nicht im Einsatz. 

Für einzelne Gemeinden und Verei-
ne wurden in diesem Jahr ca. 8000 
Mehrweg-Becher (0,25l; 0,3l; 0,5l) 
gemeinsam angeschafft.

A B FA L L - U N D R E S S O U R C E N W I R T S C H A F T

A B FA L L - U N D R E S S O U R C E N W I R T S C H A F T

                 Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

                 Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

BEWUSST BECHERN

BEWUSST BECHERN
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14. April bis 29. Mai 
2021
Trotz aller Widrigkeiten haben sich 
in diesem Jahr wieder alle Gemein-
den des Abfallwirtschaftsverbandes 
Deutschlandsberg  sehr aktiv an der 
Aktion „Der große steirische Früh-
jahrsputz - Saubere Steiermark 2021“ 
beteiligt. Besonders Familien und 
Privatpersonen, aber auch Schüle-
rInnen und Kinder haben sich wie-
der fleißig an der Säuberungsaktion 
beteiligt. Die Ortsgruppen der Berg- 
und Naturwacht, die Freiwilligen 
Feuerwehren, die Jägerschaft und 
andere Vereine haben ebenfalls ei-
nen entscheidenden Beitrag zum 
Gelingen dieser Aktion geleistet.

In allen 15 Gemeinden des Bezirkes 
waren „Jung und Alt“ unterwegs, um 
sich in den Dienst dieser sinnvollen 
Sache zu stellen.

Schülerinnen, Schüler und Kinder-
gartenkinder haben die Einladung 
angenommen, eine konkrete Tat für 
eine saubere Umwelt zu setzen - ein 
besonderes DANKE an unsere JU-
GEND!

Auf diesem Wege wurden heuer 
bezirksweit tausende kg Abfall von 
Wegen, Wiesen, Waldrändern, Ufer-
böschungen und dgl. eingesammelt 
und ordnungsgemäß entsorgt. 

Der große steirische Frühjahrsputz 
im Bezirk Deutschlandsberg - 2021
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Wie Altstoffe zu 
Schätzen  
werden 
Neues Workshop-
Programm für Kin-
dergärten
Neben den verschiedenen Work-
shop-Themen rund um Elmar Müll-
mo gibt es ab 2021 ein neues Work-
shop Thema rund um unsere Alt-
stoffsammelzentren. 

Anhand einer Mitmach-Geschichte 
verstehen schon die allerkleinsten 
wie wichtig das Recycling von Alt-
stoffen ist.

#Work4Future
Ausbildung zum 
Umwelt-Checker
In diesem Jahr bieten wir erstmals 
eine 3-teilige Workshop-Reihe mit 
dem Titel „#Work4Future“ an. 

Die SchülerInnen werden dabei in 
drei Einheiten (Abfall-Vermeidung, 
Abfall-Trennung, Abfall-Sammlung) 
zu Abfall-Checkern ausgebildet.

Sie erhalten zum Abschluss Material 
und Unterlagen um in ihrem Umfeld 
als Abfall-ExpertInnen zu fungieren 
und die Welt damit ein Stückchen 
besser zu machen.

Das Angebot wurde sehr gut ange-
nommen, konnte allerdings corona-
bedingt nicht bis zum Schluss durch-
geführt werden.
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#Work4Future

Gerade jetzt nach dieser Pandemie, sehen wir die 
Probleme der Menschheit sehr klar. Gerade jetzt be-
schäftigen vor allem die jüngere Generation Prob-
leme wie der Klimawandel, Umweltzerstörung und 
Plastikverschmutzung umso mehr. Gerade jetzt sind 
sich Kinder der Probleme sehr bewusst und wollen 
etwas tun. Dabei wollen wir sie unterstützen!

Zuerst sprechen wir über Motive und Beweggründe, 
analysieren Ängste und Sorgen rund um die Zukunft. 
Dann erarbeiten wir Möglichkeiten und Wege aktiv 
zu werden, selbst zu handeln und andere dazu zu 
motivieren, auch das Richtige zu tun. Einen Schwer-
punkt legen wir dabei auf Abfallvermeidung, richtige 
Trennung und die Gefährlichkeit von Plastik. 

Als Abfall-Checker 
ausgestattet, sind 
diese SchülerInnen 
dann in der Schu-
le, Gemeinde und 
daheim unterwegs, 
um ihre Nachhal-
tigkeitsziele umzu-
setzen. Ziel soll es 
sein, Schüler und 
SchülerInnen in der 
Gemeinschaft zu 
bestärken, für Ihre 
Zukunft aufzustehen.

Weil wir die Welt retten!

Ausbildung zum 
Abfall-Checker

Wir arbeiten mit Klassen oder Schü-
lerInnengruppen (auch altersüber-
greifend), die daran interessiert sind, 
als Vorbild zu fungieren und auch 
andere in der Schule und zuhause 
zum richtigen Abfalltrennen zu mo-
tivieren.   

Dauer: 3 x 2 UE (auch im Zuge der 
Nachmittagsbetreuung, Unverbind-
licher Übungen etc. durchführbar)

Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei Fr. Beatrice Safran-Schöl-
ler unter 0676 6566341 oder  
beatrice.safran-schoeller@abfall-
wirtschaft.steiermark.at

Frag doch mal 

die Abfall-

Checker!
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Elmar Müllmo´s  
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„Es waren einmal die Handwerkswichtel. Die waren 
besonders fleißig und stellten für die Menschen wich-
tige Dinge her. Doch die Rohstoffe wurden knapp und 
die Erde wurde immer mehr zerstört. Menschen und 
Wichtel mussten gemeinsam eine Lösung finden.........“

Eine Mitmach-Geschichte für Kinder von 3-6 Jahren, 
die zeigen soll, warum es Altstoffzentren und Res-
sourcenparks gibt, was dort geschieht und warum es 
wichtig ist, möglichst viele unserer Altstoffe zu recy-
clieren. 

Dieser Workshop kann auch mit einem Besuch im Alt-
stoffsammelzentrum der Gemeinde kombiniert wer-
den.

Bei Fragen und Interesse melden Sie sich bei Be-
atrice Safran-Schöller unter 0676 6566341 oder  
beatrice.safran-schoeller@abfallwirtschaft.steier-
mark.at

Wie Altstoffe zu  
Schätzen werden

Die Bedeutung  
der Altstoffsammelzentren  
für eine nachhaltige Gesellschaft

Gerade im Diskurs über den Klima-
wandel  und die Zukunft unseres Pla-
neten ist der nachhaltige Umgang 
mit Abfällen von zentraler Bedeu-
tung. Nach der Abfallvermeidung 
ist das Wiederverwenden und Re-
cycling von Altstoffen unabdingbar, 
um Ressourcen zu schonen und 
Wertstoffe möglichst lange im Kreis-
lauf zu führen. Die Kinder werden 
fantasievoll und sehr einfach an das 
zukünftige Modell der Kreislaufwirt-
schaft heran geführt.

Alle unsere Angebote und Infos für 
Kindergärten finden Sie hier!
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Ökologische 
Beschaffung

Um nachhaltig tätig zu sein, ist die 
oberste Priorität die Abfallvermei-
dung. Viele Dinge des täglichen Ge-
brauchs sind aber notwendig und 
oft auch sinnvoll, um weitere Kosten 
und Ressourcen zu schonen. 

Hier ist es besonders wichtig, bei 
der Beschaffung von Dingen großes 
Augenmerk auf Umweltverträglich-
keit und gemeinsame Anschaffung 
zu legen, um zum Beispiel unnötige 
Transportwege zu verhindern. 

Über unseren Beschaffungskatalog 
können die Gemeinden zum Bei-
spiel Kopierpapier, Biotonnen-Ein-
stecksäcke, Altkleidersäcke, Fetty´s 
usw. erwerben. 

Mit einem Info-Blatt über Mehrweg-
Getränke wollen wir Gemeinden 
gerade beim Bezug von Getränken 
für Festveranstaltungen unterstüt-
zen.

Wenn man sich ernsthafte Gedanken zur Abfallvermei-
dung im Bereich von Getänkeverpackungen macht, 
kommt man um das Thema Mehrweg nicht herum. Ver-
gleicht man die Ökobilanzen von Getränkeverpackun-
gen über ihren gesamten Le-
benszyklus, so wird schnell 
klar, dass energieaufwendi-
ge Produktionsweisen wie 
bei Einwegglas oder Alumi-
niumdosen die größten Aus-
wirkungen auf das Klima und 
die Umwelt haben, selbst 
dann, wenn sie richtig ent-
sorgt werden. Zwar können 
bei Glasverpackungen, so-
wie auch bei PET-Flaschen 
durch einen hohen Recyclat-
anteil enorme Mengen Ener-
gie eingespart werden, jedoch besteht hier die Gefahr, 
dass diese sehr oft aus Achtlosigkeit irgendwo in der Na-
tur landen. Dieses „Littering“ stellt ein ästhetisches, ge-
sundheitliches und wirtschaftliches Problem dar. 

Völlig anders stellt sich das bei Mehrwegverpackungen 
dar, die (wie bei Glas) bis zu 50mal wieder befüllt, enor-
me Mengen an Abfall einsparen. Einziger Wehrmutstrop-
fen hierbei sind oft noch lange Transportwege zu Wasch- 
und Abfüllstationen. Doch je mehr Menschen das Mehr-
wegangebot nutzen, desto schneller wird hier in punkto 
Infrastruktur nachgebessert. 

Gerade in Gemeinden, öffentlichen Vereinen und Bil-
dungseinrichtungen sind wir der Umwelt verpflichtet 
und müssen unseren Bildungsauftrag und unsere Vor-
bildwirkung ernstnehmen. In diesem Sinne führen wir 
beispielhaft einige Betriebe an, bei denen Sie in der nä-
heren Umgebung Getränke in Mehrweggebinden be-
ziehen können. 

TIPP: Die beste Ökobilanz hat Leitungswasser in wie-
derverwendbaren Trinkflaschen oder Mehrwegbe-
chern!

RIBES

Stainzenhof 11,  A-8511 St. Stefan ob 
Stainz, +43 (0) 3463/80270  o. +43 (0) 
6641529844, https://ribes.at/

Regionale Furchtsäfte trinkfertig in 
0,5l Mehrweg; Getränke 1l Mehr-
weg, Zustellung möglich, Mehrweg-
Getränkeautomat für Schulen; 

AUFHAUSER GETRÄNKE GMBH & 
CO KG

8552 Eibiswald 177, +43 (0)3466/422 
91 o. +43 (0)664/2244919, office@
aufhauser.cc,  https://brantl.at/

Getränke 1l und Limonade trinkfer-
tig 0,33l Mehrweg, Zustellung mög-
lich, Mehrweg-Getränkeautomat für 
Schulen; 

Lenz Getränke KG

Wirtschaftspark 8 / 8530, +43 
(0)3462 2466, https://www.lenzge-
traenke.at/

Getränke 1l und Limonade trinkfertig 
0,33l Mehrweg, Zustellung möglich

Ehmann Hannes e. U. Getränke-
markt

Grazer Str. 7, 8530, +43 
(0)3462203900, http://www.getra-
enke-ehmann.at/

Getränke 1l und Limonade trinkfertig 
0,33l Mehrweg, Zustellung möglich

Bezug von Getränken in 
Mehrweggebinden für Schu-
len, Feste und Gemeindeve-
ranstaltungen

Wir werfen keine  
Flaschen MEHR WEG!
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Vorsammelsäcke für den Biomüll aus 
Papier
Ein Einsteck- oder Sammelsack für den Biokübel in der Küche. Kann 
in der braunen Tonne mit entsorgt werden. .
Artikel     Liefermenge Preis pro Sack

Papiereinlegesack 8 l für Bioküberl 300 Stück pro Karton € 0,12

Sammelsäcke für Silofolien und KMF 
(Künstliche Mineralfasern)
Kunststoff, Fassungsvermögen 1.000 l

Diese Sammelsäcke sind geeignet zur Sammlung von Silofolien. Zur 
Sammlung von KMF nur dann, wenn im jeweiligen ASZ eine Contai-
ner mit Inlay-Sack bereit gestellt ist.
Artikel       Preis pro Sack

Kunststoffsack 1000l      € 0,80

Vorsammelsäcke für Verpackungen 
und Papier
1 Garnitur (Metallverpackung, Leichtverpackung, Glasverpackung, 
Papier)

Zur praktischen und getrennten Vorsammlung der Abfälle im Haus-
halt.
Artikel       Preis pro Garnitur

Vorsammeltragetaschen           € 2,50

Artikel       Preis pro Sack

Altkleidersammelsäcke      € 0,07

Altkleidersammelsäcke
Zugbandsäcke auf Rollen zum Abreißen, transparent trüb

Zur Sammlung von intakten Altkleidern zuhause. Die Säcke kön-
nen in die entsprechenden Altkleidersammelbehälter eingeworfen 
werden.

Alle Preise verstehen sich exkl. 20% USt.!

Artikel       Preis pro Sack

Sammelsäcke      € 0,85

Sammelsäcke für das Alststoffsammelzentrum
LDPE, ca. 1,5m3 , 1250 x 2200mm

Zur Sammlung von Styroporabfällen.
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Klassische Abfallberatung ist in der 
Krise schwierig. Vorträge und Work-
shops wurden durch Corona aus-
gebremst. Daher haben wir uns in 
diesem Jahr eine Projektidee für 
zuhause „#PlastikFreiTag-Wir ma-
chen mit!“ überlegt, die gemeinsam 
in der Familie durchgeführt werden 
kann. Der Fokus bei diesem Projekt 
für Zuhause liegt auf den positiven 
Seiten der Nachhaltigkeit, auf dem 
Spaß, den man als Familie gemein-
sam bei der Durchführung hat und 
nicht auf Einschränkung und Ver-
zicht. 

Jeder kann etwas für die Umwelt 
tun und sein eigenes Leben damit 
bereichern! 

Ziel ist, das Familienleben bewusst 
und respektvoll umweltverträglich 
zu gestalten und dabei aber kei-
ne Einschränkungen oder Verzicht 
wahrzunehmen, sondern das Leben 
qualitativ hochwertiger zu empfin-
den. Dazu haben wir an die Schulen 
einen Elternbrief  und ein Projektda-
tenblatt  versandt.

In der Zeitung und verschiedenen 
Aussendungen haben wir auf unser 
Projekt hingewiesen. Es hatte leider 
keinen großen Erfolg.

#PlastikFreiTag - Wir machen mit!

 

 

An die Eltern der Schülerinnen und Schüler 
im Bezirk Deutschlandsberg     Deutschlandsberg, 17.2.2021 
 
Liebe Eltern, 
 

  
https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12745516/166876/ 

Auch hier finden Sie tolle Ideen für Nachhaltigkeit zu Hause: 
https://janegoodall.at/wp-content/uploads/2020/03/10-Ideen-f%C3%BCr-Zuhause.pdf 

Ziel ist, das Familienleben bewusst und respektvoll umweltverträglich zu gestalten und dabei aber 
keine Einschränkungen oder Verzicht wahrzunehmen, sondern das Leben qualitativ hochwertiger zu 
empfinden. 

Meine Idee / Mein Projekt:

Ihr müsst nicht dieses Blatt ausfüllen, ihr könnt einen ganz eigenen Projektbericht gestalten! 
Bei Fragen meldet euch bitte bei Fr. Beatrice Safran-Schöller unter 0676 6566341. Schickt eu-
ren Bericht sehr gerne mit Foto (das veröffentlicht werden darf) an 
beatrice.safran-schoeller@abfallwirtschaft.steiermark.at

#PlastikFreiTag -  
Wir machen mit!

Meine Idee für mehr Spaß am 
umweltbewussten Familienleben

Name: ....................................................................................................................
Schule:.....................................................................................................................................
Klasse:..............................................................................................................................................

Unsere Umsetzung / Wer war dabei:

Was uns am meisten Spaß gemacht hat:
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Nach unserer erfolgreichen Projektinitiative 
#PlastikFreiTag im Jahr 2019 wurden unsere 
Vorträge und Workshops durch Corona ausge-
bremst. Auch die Initiative „Unsere Schule wird 
plastikfrei“ konnte durch das überwiegende 

„Distance-Learning“ kaum durchgeführt werden. 
Wir geben aber nicht auf. Denn andere Krisen 
machen keine Corona-Pause. Im Gegenteil, sie 
schreiten weiter voran und bedürfen weiterhin 
unserer Aufmerksamkeit. Daher haben wir uns 
eine neue Projektidee für zuhause „#PlastikFrei-
Tag-Wir machen mit!“ überlegt, die gemeinsam 

mit Eltern und Geschwistern durchgeführt wer-
den kann. Der Fokus bei diesem Projekt für Zu-
hause liegt auf den positiven Seiten der Nach-
haltigkeit, auf dem Spaß, den man als Familie 
gemeinsam bei der Durchführung hat und nicht 
auf Einschränkung und Verzicht. 

#PlastikFreiTag - Wir machen mit!

Projektidee für zu-
hause
Ziel ist, das Familienleben bewusst 
und respektvoll umweltverträglich 
zu gestalten und dabei aber kei-
ne Einschränkungen oder Verzicht 
wahrzunehmen, sondern das Leben 
qualitativ hochwertiger zu empfin-
den. Hier finden Sie einen Elternbrief 
und das Projektdatenblatt, das von 
den SchülerInnen ausgefüllt mit Fo-
tos gerne an uns zu retournieren ist. 
Besondere Ideen und Umsetzungen 
erhalten eine kleine Aufmerksamkeit 
von uns!   

Bitte geben Sie Bescheid, wenn 
Sie unsere Unterlagen an die 
Eltern weiter geschickt ha-
ben: Fr. Beatrice Safran-Schöl-
ler unter 0676 6566341 oder  
beatrice.safran-schoeller@abfall-
wirtschaft.steiermark.at
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Holen Sie 
 sich jetzt Ihren 

Windelgutschein!

Sie erwarten ein Baby oder haben gerade 
Nachwuchs bekommen? Verwöhnen Sie  
Ihren kleinen Schatz mit Stoffwindeln!

Moderne Stoffwindeln unterscheiden  
sich in der Handhabung kaum mehr von  
Wegwerfwindeln. Atmungsaktiv und 
hautfreundlich verschaffen sie Ihrem Baby 
ein angenehmes Windelklima. 

Nur natürliche Fasern kommen mit Babys 
Haut in Berührung. Stoffwindeln sind ohne 
Chemikalien und ohne absorbierungsför-
dernde Stoffe. Ihr Kind wickeln Sie ungefähr 
6.000 Mal im Laufe einer Wickelperiode (ca. 
3 Jahre), Einmalwindeln landen nach jedem 
Windelwechsel im Müll. Zirka 1 Tonne Ab-
fall gehen aufs Konto Ihres Kindes. Die Ver-
wendung von Mehrweg-Windeln ist daher 
ein wichtiger Beitrag zur Abfallvermeidung. 
Stoffwindeln benutzen Sie immer und im-
mer wieder, auch bei Ihrem nächsten Kind. 

Wissen Sie, auf welche Summe Sie kommen, 
wenn Sie drei Jahre lang regelmäßig Geld 
für Wegwerfwindeln ausgeben? Bei einem 
Durchschnittspreis pro Windel von € 0,28 
(Preiserhebung 2020) und einem Wickel-
rhythmus von 5mal pro Tag auf drei Jahre ge-
rechnet schmeißen Sie wortwörtlich mindes-
tens 1.500 Euro in die Mülltonne. Hinzu kom-
men Kosten für Zubehör und Abfallgebühren. 

Im steirischen Restmüll haben die Weg-
werfwindeln bereits den zweitgrößten Ge-
wichtsanteil. Um Ihnen zu helfen, Geld zu 
sparen und zugleich Abfall zu vermeiden, 
stellt der Abfallwirtschaftsverband Deutch-
landsberg interessierten Eltern pro Kind ei-
nen Windelgutschein zur Verfügung:

Windelgutschein
€ 109,– oder € 54,50
für den Kauf von waschbaren Windel- 
systemen in den unterschiedlichsten 

Designs.  

Den Windelgutschein 
erhalten Sie gegen Vorlage 
Ihres Mutter-Kind-Passes schon 
vor der Geburt des Babys  
in Ihrem Gemeindeamt!

Weitere Informationen und Bezugsquellen finden Sie unter verein-wiwa.at 
und beim Abfallwirtschaftsverband Deutchlandsberg unter 03462 5251
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/Deutschlandsberg   AWV Deutschlandsberg

Förderung von 
Mehrwegwin-
delsystemen
Günstig für die  
Umwelt und für 
das Geldbörsel....
Der Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg, das Land Stei-
ermark, die Gemeinden und der 
Windelfachhandel fördern den 
Kauf und die Verwendung von 
Mehrwegwindelsystemen. 

Eltern, die ihren Nachwuchs um-
weltfreundlicher und günstiger 
als mit Wegwerfwindeln wickeln 
wollen, wenden sich an ihr Ge-
meindeamt oder an den Ab-
fallwirtschaftsverband Deutsch-
landsberg.

Die Kosten für die Mehrwegwin-
del-Grundausstattung betragen ca. 
280,- bis 300,- Euro. Im Vergleich da-
zu liegen die Kosten von Wegwerf-
windeln im Laufe einer Wickelperio-
de bei mindestens 1.100,- €!

Der Abfallwirtschaftsverband 
Deutschlandsberg und das Land 
Steiermark fördern die Anschaffung 
von Mehrwegwindelsystemen mit 
je € 40,-. Hersteller und Händler ge-
währen einen Rabatt in der Höhe 
von € 29,-. Sie sparen also mindes-
tens € 109,- !

10 Gemeinden aus dem Bezirk 

Deutschlandsberg gewähren ei-
nen zusätzlichen Förderbetrag. Um 
in den Genuss dieser Förderung zu 
kommen, melden Sie sich in Ihrem 
Gemeindeamt und bringen Sie die 
Originalrechnung mit. Windelgut-
scheine liegen in jedem Gemeinde-
amt auf!

Im Jahr 2021 nahmen 11 Elternpaare 
an der Aktion teil. Es wurden 11 Gut-
scheine ausgestellt und ein Förder-
betrag in Höhe von ca. €840 ge-
währt.
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Elektroaltgeräte 
Viel zu Schade für 
den Abfall

Um die richtige Entsorgung von 
Elektro-Altgeräten in der Bevölke-
rung zu verankern, gibt es noch ei-
niges zu tun. 

Neben den altbewährten Schwer-
punktthemen war das zentrale The-
ma heuer die Kampagne „Hermit 
Leer“. „Hermit Leer“ ist der Haupt-
darsteller einer von Klimaschutzmi-
nisterium, Wirtschaft und Kommu-
nen ins Leben gerufenen Informa-
tions-Kampagne. Hermit spricht als 
Batterie für sich und seine leeren 
Freunde: alte Gerätebatterien und 
Lithium-Akkus aller Art. Gemeinsam 
zeigen sie, wie einfach es ist, richtig 
und kostenlos zu entsorgen: in einer 
Sammelbox im Handel oder bei ei-
ner der 2.000 Sammelstellen in Ös-
terreichs Städten und Gemeinden.

Kleingeräte und Batterien gehören 
NICHT in den Restmüll!

Klein
aber

Oho
Ab zur SammelstelleKleine Geräte – großer Wert

Informationen, Adressen, Öffnungszeiten
aller Sammelstellen: elektro-ade.at

Auch wenn sie noch so winzig sind – Kleingeräte und Batterien haben nichts im Restmüll verloren. Elektrische Zahnbürsten, elektronisches 

Kinderspielzeug, Rasierapparate, Fernbedienungen – sie sind klein und handlich und landen, wenn sie kaputt sind, leider oftmals im Haus-

müll. Doch auch kleine Elektrogeräte enthalten neben wertvollen Rohstoffen auch gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im Restmüll 

nichts verloren haben, da sie zu Bränden führen könnten.

Alle Produkte, die blinken, leuchten, Geräusche machen 

oder sich bewegen, werden durch Akkus/Batterien ge-

speist und müssen, wenn sie kaputt sind, zu einer der 

rund 2000 Sammelstellen Österreichs gebracht werden. 

Dort können sie während der Öffnungszeiten völlig un-

bürokratisch und kostenlos abgegeben werden. Bevor Sie 

Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle bringen, entfernen Sie 

bitte die Akkus/Batterien, da diese gesondert verwertet 

werden.

Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle tragbaren 

Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen, 

Radios, aber auch Werkzeuge wie Bohrmaschinen oder 

Handkreissägen, sowie sämtliches Computerzubehör 

wie Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone und 

Headsets, also einfach alle Geräte, deren längste starre 

Seitenkante kürzer als 50 cm ist!

ELEKTROALTGERÄTE
KOORDINIERUNGSSTELLE
Austria GmbH
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Um vor allem neu hinzugezogene 
Bürgerinnen und Bürger über die 
Situation der Abfallwirtschaft in un-
serem Bezirk zu informieren, haben 
wir in diesem Jahr Informationspa-
kete zusammengestellt, die all diese 
relevanten Informationen enthalten.

Dazu zählen ein Info-Blatt, Informa-
tionen über Abfall-Vermeidung, 
Re-Use, Abfall-Trennung, das Abfall-
ABC, Infoblätter über die gelbe und 
die blaue Tonne, den Windelgut-
schein, Entsorgung von Elektroalt-
geräten, Bio-Abfall und ein Altklei-
dersack.

Ein Info-Blatt über die richtige Abfall-
trennung wurde eigens hierfür ent-
wickelt. 

Die fertigen Pakete wurden den Mit-
arbeiterInnen der Bürgerbüros bei 
einer Fortbildungsveranstaltung am 
11. November 2021 im Laßnitzhaus 
überreicht. 

Alle Info-Blätter und Prospekte fin-
det man auch auf unserer Website 
zum Download. 

Informationen für neu hinzu 
gezogene BürgerInnen

https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12849362/43610/
https://www.awv.steiermark.at/cms/beitrag/12849362/43610/
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Öffentlichkeits-
arbeit
Umwelt-News
Um Themen der Abfallwirtschaft 
transparenter zu machen und regel-
mäßig über Neuigkeiten in der Bran-
che zu informieren, erscheint bis zu 
4mal im Jahr unser Newsletter „Um-
welt-News“, der an die Gemeinden, 
Funktionäre und Interessierte Bürge-
rInnen ergeht.

Elmar Müllmo´s 
Umwelt-News
Auch für Schulen und Kindergärten 
gibt es bis zu zweimal im Jahr einen 
Newsletter, der über aktuelle Ange-
bote und Neuigkeiten der Abfall-
wirtschaft informiert.

Facebook und In-
ternet
Laufend werden Informationen und 
Neuigkeiten auch auf unserer In-
ternet-Seite und auf Facebook ver-
öffentlicht. Wir bemühen uns auch 
gerade auf Facebook, Inhalte wich-
tiger Kampagnen zu teilen und zu 
verbreiten. Wichtig ist hier auch die 
Zusammenarbeit mit anderen Ver-
bänden. 
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Auch der AWV DL ist vertraglich 
verpflichtet, diverse Maßnahmen 
durchzuführen, um die Sammel-
menge und Qualität insbesondere 
der Kunststoffverpackungen zu er-
höhen. Im Bezirk Deutschlandsberg 
wurden in diesem Jahr folgende 
Projekte umgesetzt:

1. Optimierung der Verpackungs-
sammlung in Wohnhausanlagen 
 
Durch verstärkte Beratung von Mehr-
parteienhäusern soll ein höheres 
Bewusstsein für Abfalltrennung ge-
schaffen werden. Dies soll sich auch 
bei der Einsparung von Gebühren 
durch die Reduktion von Restmüll-
behältern abzeichnen. Der ehemals 
fehlgeworfene Verpackungsanteil 
landet nun in der richtigen Abfall-
tonne für Verpackung (hpts. Gelbe 
Tonne / Gelber Sack).

2. Aussortierung von Verpackungs-
abfall aus Abfallkörben

In den Gemeinden Wies, Eibiswald 
und Wettmannstätten wurden erste 
Sammelsysteme für die getrennte 
Sammlung im öffentlichen Raum an-
geschafft.

3. Tankstellen

Getrennte Sammlung von Verpa-
ckungen bei Tankstellen. Auch hier 
wurde ein Trennsystem bei drei 
Tankstellen im Bezirk implementiert. 

EU-Kreislaufwirtschaftspaket
Maßnahmen zur Zielerreichung im AWV 
Deutschlandsberg
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